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Zu diesem Buch

Das tschuwaschische Original „Ylttanbik“ wurde zusammengetragen und herausge-
geben von Michail Juchma, tschuwaschischer Volksschriftsteller. Eine wortgetreue 
Rohübersetzung des tschuwaschischen Originals aus dem Tschuwaschischen ins 
Deutsche erstellte Tatjana Philippowa Nikolajewna, Studentin der Germanistik in 
Tscheboksary/Tschuwaschien.  Eine russische Übersetzung, von Michail Juchma 
autorisiert, erstellte Wladimir Nikolaew in Tscheboksary. Aus dem Russischen ins 
Deutsche wurde der Text von Kai Ehlers und Christoph Sträßner übersetzt. Die 
Zusammenführung der tschuwaschischen Rohübersetzung und der russischen Fas-
sung ins Deutsche und die endgültige Form  der deutschsprachigen  Ausgabe des 
Epos, der Kommentare, der Anmerkungen und der Bebilderung besorgte Kai Ehlers. 
Historische Hintergründe lieferten Christoph Sträßner und Eike Seidel, soweit sie 
nicht aus Schriften von Michail Juchma entnommen werden konnten.  
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